
   Raiffeisen

AKTUELL

Corona-Krise
Wie es uns in der Bank 
ergangen ist

Raiffeisenbank
Taxenbach-Embach

0 7  |  2 0 2 0 Zugestellt durch 
Österreichische Post

taxenbach. ra i f fe i sen .a t

Veranstaltungen
Sumsi Cup in Embach

Unsere Betriebe 
stellen sich vor
Gruenwald Laboratories



Aktuell Raiffeisenbank Taxenbach-Embach 2

Bericht des Obmannes

Sehr geehrte Kunden 
und Mitglieder! 

Die erste Hälfte des Jahres 2020 ist 
vorüber und es war alles andere als 
ein gewöhnliches erstes Halbjahr. 
Mit der Pandemie und den damit 
verbundenen Verordnungen seitens 
der Regierung wurden die Wirt-
schaft und unser Alltag von einem 
auf den anderen Tag stillgelegt. Ob 
die Maßnahmen in diesem Umfang 
die richtige Entscheidung gewesen 
sind, wird sich zeigen. Im Nachhin-
ein über Entscheidungen zu urteilen 
ist immer einfach. Fakt ist, dass wir 
aktuell aus gesundheitlicher Sicht 
deutlich bessere Monate hinter uns 
haben als so manch anderes Land, 
wofür wir auf jeden Fall dankbar 
sein dürfen. Die Auswirkungen der 
Maßnahmen auf die Wirtschaft – 
sowohl in Österreich als auch welt-
weit – werden erst in den nächsten 
Jahren richtig sichtbar werden. 

Trotz all der Herausforderungen, 
die diese Zeit mit sich gebracht hat 
und noch bringen wird, hoffe ich, 
dass Sie diese Zeit und Ruhe auch 
positiv nutzen konnten. Zeit mit 
der Familie, Zeit um zu reflektieren 

und seinen Alltag zu hinterfragen, 
möglicherweise sogar Zeit für den 
Beginn eines neuen (Lebens-)Pro-
jektes. In jeder Krise steckt auch 
eine Chance, eine Chance für einen 
Neubeginn und für ein neues Mit-
einander. Jeder einzelne von uns 
hat es selbst in der Hand, in seinen 
vertrauten Alltag zurückkehren oder 
sich dazu zu entschließen, einen 
neuen Schritt zu wagen. 

Wir entscheiden tagtäglich selbst, 
ob wir zum Beispiel regional beim 
kleinen Geschäft um die Ecke ein-
kaufen, oder lieber online bestellen 
und die Produkte von einem großen 
Unternehmen aus dem Ausland 
geliefert bekommen. Auch ein Ur-
laub in Österreich tut uns allen gut 
– wir leben dort wo andere Urlaub 
machen! Warum also nicht die Ge-
legenheit ergreifen und Österreich 
entdecken? Wir alle können uns ge-
genseitig unterstützen und unsere 
Region, unser Land stärken. Doch 
das gelingt nur, wenn jeder einzelne 
seinen Beitrag zum großen Ganzen 
leistet. Wie Friedrich Wilhelm Raiff-
eisen schon sagte: „Was dem Ein-
zelnen nicht möglich ist, das ver-
mögen viele.“ 

Die Raiffeisenbank setzt seit jeher 
auf eine regionale, solidarische und 
faire Zusammenarbeit auf Augen-
höhe mit Kunden, Geschäftspart-
nern und Mitarbeitern. Diese Wer-
te und eine starke Gemeinschaft 
braucht es gerade in herausfor-
dernden Zeiten besonders. 

Jetzt wird nochmals deutlich, wie 
wichtig es ist, unabhängig von an-
deren Ländern und Standorten zu 
sein und möglichst viel in der Regi-
on, in Österreich zu produzieren. 

Jeder ist von den Folgen der Krise 
betroffen, doch gemeinsam können 
wir unsere Zukunft gestalten und 
das Beste daraus machen. In die-
sem Sinn wünsche ich Ihnen und 
Ihrer Familie alles Gute, viel Ge-
sundheit und einen schönen Som-
mer 2020!

Ihr Obmann 
Ing. Franz 
Rathgeb

WAS EINER NICHT SCHAFFT,  
DAS SCHAFFEN VIELE.
WILLKOMMEN IN ÖSTERREICHS STÄRKSTER 
GEMEINSCHAFT MIT MEHR ALS 4 MILLIONEN KUNDEN! 
TAXENBACH.RAIFFEISEN.AT



3

Gemeinsam schaffen wir das!

Geschäftsjahr 2019

Was bei Raiffeisen ganz am An-
fang stand, steht auch heute wieder 
ganz oben: Solidarität, füreinander 
da sein, miteinander neue Wege 
gehen. Seit mehr als 130 Jahren 
ist Raiffeisen ein verlässlicher Part-
ner in allen Lebenslagen – auch in 
Zeiten wie diesen sind wir für Sie 
da und unterstützen Sie bei aktuel-
len Themen. Kommen Sie auf uns 
zu! Ihr Raiffeisen Berater hilft Ihnen, 
gemeinsame Lösungen zu finden. 
Enorme wirtschaftliche Herausfor-
derungen gibt es nun zu bewälti-
gen, denn die Auswirkungen von 
COVID-19 stellen viele auf eine 
harte Probe. Es folgt eine Zeit, in 
der es gilt, die regionale Wirtschaft 
zu fördern und das neu gewon-
nene Bewusstsein der Menschen 

für die regionale Wertschöpfung 
zu stärken. Das würde einen gro-
ßen Zusammenhalt beweisen, den 
auch COVID-19 nicht eliminieren 
kann. Gemeinsam schaffen wir das. 
Auch, wenn sich vieles verändert 
hat, eines bleibt immer gleich: Auf 

uns können Sie vertrauen. Raiffei-
sen ist für Sie da. 

Die Geschäftsleitung
Dir. Siegfried Prommegger
und Klara Eder Mitterer 
mit allen Mitarbeiterinnen

Wegen der Coronakrise mussten 
wir auch unsere alljährliche Ge-
neralversammlung, die für den 
26.4.2020 festgelegt war, verschie-
ben. Aufgrund von Gesetzesände-
rungen haben wir das ganze Jahr 
Zeit, diese abzuhalten. Sie wird nun 

im Herbst stattfinden. Eine Einla-
dung wird natürlich rechtzeitig an 
Sie zugesandt.

Das Jahr 2019 war für unser Haus, 
das dürfen wir vorweg schon be-
kanntgeben, wiederum ein durch-

aus zufriedenstellendes Jahr. Die 
Geschäftsentwicklung war äußerst 
positiv, es gab Zuwächse in allen 
Bereichen, teilweise deutlich über 
dem Landesschnitt. Auch die Er-
trags- und Risikolage schaut für un-
ser Haus sehr erfreulich aus.

ahlen Geschäftsjahr 2019Z
 Eigentümer/Mitglieder: 
 1.270

 Bilanzsumme: EUR 92,8 Mio

 Gesamtmittelaufkommen 
 (Ersteinlagen, Wertpapiere, 
 Bausparer, Versicherungen):  
 EUR 98,3 Mio

 Gesamtfinan-
 zierungsvolumen 
 (Kredite, Bauspar-
 darlehen, Leasing): 
 EUR 81,0 Mio

 Ausleihungsquote:
 92,6%

 Betriebsergebnis: 
 EUR 690.000,– 

 Kapitalausstattung aktuell:
 Kernkapital: EUR 6,8 Mio, 
 Kernkapitalquote: 12,3%, 
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Mit Zuversicht durch die Krise 

Coronakrise! 

Wir haben sie alle miterlebt bzw. 
sind noch immer mitten drin... 

Die Geschäftsleiter der Raiffei-
senbank Taxenbach berichten 
von diesen turbulenten Wochen 
im Frühjahr und den Erlebnis-
sen, Erfahrungen und Vorgänge 
in ihrem Haus.

 Wie sehr bestimmte 
 die Corona-Zeit Ihren 
 Arbeitsalltag?
In der ersten Phase mussten wir 
den Geschäftsbetrieb so ausrich-
ten, dass ein Großteil der Mitarbei-
ter von zu Hause arbeiten konnte, 
was wegen der strengen Regeln im 
Bankenbereich nicht einfach war. 
Aber wir haben das sehr gut hinbe-
kommen.

 Auch mit Kurzarbeit?
Kurzarbeit war für uns – wie auch 
für den gesamten Bankensektor 
österreichweit – keine Option, weil 
wir in dieser Situation mit den Hilfs-
maßnahmen für die Kunden extrem 
gefordert waren. 

 Aber Homeoffice schon?
Ja, das war dem Aufrechterhalten 
des Geschäftsbetriebs geschuldet. 
Es wäre eine Katastrophe gewesen, 
das Haus wegen positiver Corona-
fälle schließen zu müssen. Daher 
haben wir rechtzeitig, bevor es so 
richtig ans Eingemachte ging, bank- 
intern einen Notfallplan erstellt.

 Wie hat dieser Notfallplan 
 ausgesehen?

Die Belegschaft wurde in zwei 
Teams aufgeteilt – jeweils beste-
hend aus Geschäftsleiter, Kunden-
berater, Schaltermitarbeiter und 
Marktfolge-Mitarbeiter, die dann 
jeweils drei Tage vor Ort und drei 
Tage zu Hause im Home-Office 
tätig und auch immer telefonisch 
erreichbar waren. Diese Erreich-
barkeit war enorm wichtig, denn 
so konnten wir in den unzähligen 
Gesprächen unsere teilweise ver-
unsicherten Kunden beruhigen und 
Lösungen anbieten. 

 Auch der sogenannte 
 „Spätschalter“ wurde ja 
 wieder aktiviert?
Ja, im Zuge der Erstellung des Not-

fallplans haben wir überlegt, wie wir 
auch unsere Mitarbeiter bestmög-
lich schützen können. Da hat sich 
der Spätschalter, den wir zuletzt 
1997 offen und in Gebrauch hatten, 
bestens angeboten und wir haben 
diesen wieder aktiviert. Und diese 
Maßnahme hat sich als goldrichtig 
erwiesen.

 Wie haben Sie die Schalter-
 Öffnungszeiten in dieser Zeit 
 gestaltet?
Die Schalter-Öffnungszeiten wur-
den sowohl in Taxenbach als auch 
in Embach reduziert. In Taxenbach 
war der Schalter von 9 Uhr – 12 
Uhr geöffnet. Die Bankstelle Em-
bach wurde aus eben geschilder-
ten Gründen geschlossen. Diese 
Schritte waren die richtigen, nach-
dem unsere Kunden ja auch jeder-
zeit mit Bankomat und ELBA ihre 
Bankgeschäfte abwickeln konnten. 
Und die Schalterfrequenz in diesen 
Wochen war gering. Wir dürfen uns 
an dieser Stelle aber v.a. bei unse-
ren Embacher Kunden für Ihr Ver-
ständnis bedanken.

 Wie schauen die 
 Öffnungszeiten jetzt 
 wieder aus?
Seit 4. Mai haben wir die Bankstel-
le Embach wieder geöffnet und seit 
15. Mai sind auch in Taxenbach 
die Schalter-Öffnungszeiten gleich 
wie in der Vor-Coronazeit. Das wird 
auch weiterhin so beibehalten. Da-
von abgesehen, sind unsere Mitar-
beiter täglich rund um die Uhr für 
Beratungsgespräche erreichbar.

 Mit welchen Tätigkeiten 
 waren Sie besonders 
 beschäftigt?
Es ist eine außergewöhnliche Situ-

Geschäftsleiter Dir. Siegfried Prommegger
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Gemeinsam schaffen wir das

ation, wir haben viele Förderkredite 
abgewickelt und Kunden Zahlun-
gen gestundet, um die Liquidität zu 
sichern. Die Herausforderung lag in 
der Fülle der Anträge und den stän-
digen Änderungen der Förderrichtli-
nien. Das hat auch zu Kritik geführt. 
Aber es gibt eben ein Spannungs-
feld zwischen der Erwartungshal-
tung der Regierung, nämlich einer 
raschen und unbürokratischen Kre-
ditvergabe und der Einhaltung der 
strengen Vorschriften für Banken. 
Aber mittlerweile läuft es recht gut, 
die Banken leisten hier einen gro-
ßen Beitrag zur Bewältigung der 
Krise. Jetzt hoffen wir alle, dass 
rasch eine Normalisierung eintritt.

 Wie läuft das Geschäft in   
 Ihrem Haus?
Das erste Halbjahr 2020 ist sehr 
erfolgreich verlaufen, wir können 
uns wirklich nicht beklagen. Das 
Kreditgeschäft läuft nach wie vor 
sehr gut, aber auch im Provisions-
geschäft sind wir auch dieses Jahr 
wieder sehr zufrieden. Wenn es so 
bleibt, werden wir auch wie in den 
Jahren zuvor ein erfolgreiches Ge-
schäftsjahr hinlegen.

 Salzburg ist ein Tourismus-
 land, die Betriebe sind von
 der Krise besonders stark 
 betroffen. Werden Sie das 
 auch als Bank spüren?
Die Wintersaison ist gut gelaufen, 
auch wenn sie früher zu Ende ging. 
Die Sommersaison wird nicht ein-
fach, das steht fest. Es war schon 
mal ganz wichtig, dass im Mai 
verkündet wurde, dass Deutsch-
land ab Mitte Juni die Grenzen öff-
nen wird. Da ist die Buchungslage 
schon deutlich angestiegen, aber 
noch weit weg von den letzten Jah-

ren. Die bisherigen Zuschüsse und 
Unterstützungsmaßnahmen der 
Regierung sind und waren enorm 
wichtig. Nichtsdestotrotz wird die 
Krise für alle Branchen eine gro-
ße Herausforderung. Man braucht 
nichts zu beschönigen, die Insol-
venzen werden im Zuge der Coro-
nakrise steigen. Aber wenn verhält-
nismäßig rasch eine Normalisierung 
eintritt, wird es hoffentlich nicht so 
dramatisch werden.

 In den vergangenen Jahren 
 gingen die Risikovorsorgen 
 der Banken massiv zurück. 
 Wird sich das rasch ändern?
Aktuell sehen wir das noch nicht. 
Wenn das kommt, erwarten wir das 
eher 2021 und 2022. Aber die Ri-
sikotragfähigkeit in unserem Haus 
– wie auch in der Raiffeisenbank-
gruppe Salzburg – ist so, dass man 
sich darüber keine Sorgen machen 
muss.

 Können Sie auch irgendetwas 
 positives aus der Coronazeit 
 mitnehmen?
Die Digitalisierung hat uns in dieser 
Krise sehr geholfen. Home-Office 

war für unser Haus bisher kein The-
ma, mit WLAN, Laptop und VPN-
Client, wie das in der IT-Branche 
heißt, war das ganz unkompliziert 
und sehr leicht möglich. Auch fle-
xible Arbeitszeiten, sofern sie sich 
organisieren lassen, werden wir si-
cher andenken. Video-Telefonie und 
Konferenzen sind mittlerweile Stan-
dard geworden. Für unsere Kun-
den war es wichtig, ein anwender-
freundliches ELBA zu gewährleisten 
bzw. anzubieten. Es kommen in 
Riesenschritten noch weitere kun-
denfreundliche IT-Lösungen auf 
uns alle zu, wie z.B. die digitale 
Signatur. Ohne die Corona-Krise 
hätte das sicherlich alles länger ge-
dauert. Und eines können wir auch 
ganz stolz behaupten: unser ge-
samtes Mitarbeiterteam hat in die-
sen Wochen wirklich Außerordentli-
ches geleistet, darauf sind wir sehr 
stolz und wir dürfen uns bei allen 
ganz herzlich bedanken.

GL Dir. Siegfried Prommegger
GL Klara Eder-Mitterer

Geschäftsleiterin Klara Eder Mitterer
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Neue Geschäftsleitung im RVS

Der langjährige Generaldirektor 
des Raiffeisenverbandes Salzburg, 
Dr. Günther Reibersdorfer, ist mit 
30.4.2020 aus dem Unternehmen 
ausgetreten und hat seinen wohl-
verdienten Ruhestand angetreten. 
Zum selben Zeitpunkt hat auch Dir. 
Erich Ortner seine Aufgabe als Ge-
schäftsleiter des RVS zurücklegt. Dr. 
Reibersdorfer hat seit 2005 die Ge-
schicke des Raiffeisenverbandes er-

folgreich gelenkt und hat das Unter-
nehmen auch durch die schwierigen 
Jahre der Finanz- und Wirtschafts-
krise 2008 geführt. Er war auch bei 
unserem Jubiläumsfest „125 Jahre 
Raiffeisenbank Taxenbach“ im Jahr 
2015 bei uns in Taxenbach und zeig-
te sich überwältigt von der Begeis-
terung im Festzelt. Wir wünschen Dr. 
Reibersdorfer weiterhin viel Glück 
und Gesundheit.

Die neue Geschäftsleitung 
des Raiffeisenverbandes 
setzt sich seit 01.05.2020 
wie folgt zusammen:
	Generaldirektor 
 Dr. Heinz Konrad
	Dir. Mag. Andreas Derndorfer
	Dir. Mag. Thomas Nussbaumer
	Dir. Dr. Anna Doblhofer-
 Bachleitner
	Dir. Manfred Quehenberger MBA

Dr. Konrad trat nach seinem Studi-
um der Rechtswissenschaft 1986 in 
den Dienst beim Raiffeisenverband 
Salzburg ein. Seit dem Jahr 2000 lei-
tet er den Bereich für Firmenkunden. 
Mit ihm steht nun ein verlässlicher 
und erfahrener Experte an der Spit-
ze des Verbandes. Seit kurzem ist er 
Obmann der Sparte Bank und Ver-
sicherung in der Wirtschaftskammer 
Salzburg.

Unserer ehemaliger Obmann-
Stellvertreter Andreas Wiesmann, 
Mongbauer aus Embach, feierte 
am 8.2.2020 seinen 80. Geburts-
tag. Andreas war von 1996 – 2004 
Mitglied des Aufsichtsrates und von 
2004 – 2008 übte er die Funktion 
des Obmann-Stellvertreters aus. 

Andreas ist nach wie vor mit großer 
Leidenschaft in der Landwirtschaft 
tätig und ist natürlich viel in den 
Embacher Wäldern beim Jagen 
anzutreffen. Wir gratulieren herzlich 
zum 80er und wünschen weiterhin 
viel Gesundheit und immer einen 
guten Anblick.

80. Geburtstag Andreas Wiesmann

Mehr oder weniger im letzten Mo-
ment, genau eine Woche vor Aus-
bruch der Corona-Krise, hat Prok. 
Siegfried Embacher seinen Lehrgang 
„Management Plus“ am Raiffeisen 
Campus in Wien erfolgreich abge-
schlossen. Knapp ein Jahr dauerte 
diese Ausbildung, von der wir schon 

in unseren letzten Ausgaben berichtet 
haben, und die nun im Frühjahr mit 
einer Prüfung, Projektarbeit und einer 
Präsentation abgeschlossen wurde. 
Bei der feierlichen Diplom-Überrei-
chung in der Raiffeisen Bank Internati-
onal strahlten natürlich alle Teilnehmer 
über die erfolgreiche Absolvierung. 

Erfolgreicher Abschluss Management Plus
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Nikolaus und Krampus zu Besuch

Faschingsbesuch der Volksschule Taxenbach

Wie jedes Jahr besuchte uns An-
fang Dezember letzten Jahres wie-
der der Heilige Nikolaus samt sei-
nen legendären Krampussen aus 
Taxenbach – dieses Mal mit beson-
ders vielen wilden Gesellen von der 
Taxn’Pass und den Schmiedgrobm-
Toifen. Das wäre zwar nicht not-
wendig gewesen, so brav wie die 
Kunden und Mitarbeiter sind, aber 
geschadet hat’s wohl auch nicht …

Tag des Honigs
Der Imkerverein Taxenbach präsen-
tierte am 29. November 2019 in der 
Raiffeisenbank Taxenbach wieder 
diverse Bienenprodukte und lud 
zur Kostprobe ein – Honig, Punsch, 
Schnapserl etc. schmeckten sehr 
gut.

Einen lustigen Besuch statteten uns 
auch heuer wieder am Faschings-
dienstag die Schüler und Lehrer 
der Volksschule Taxenbach ab. In 
Begleitung der Fetzenmusik Taxen-
bach samt „Goasbock“ stürmten 
die kleinen und großen Faschings-
narren knapp vor Mittag unsere 
Schalterhalle und so war es dann 
verständlich, dass wir am Nachmit-
tag die Bank schließen mussten ;-)



Aktuell Raiffeisenbank Taxenbach-Embach 8

Am 11.12.2019 fand in der PTS 
Taxenbach ein Tag der offenen 
Tür statt. Aktiv wurden dabei die 
Schüler der NMS Lend, Taxenbach 
und Rauris eingeladen. Insgesamt 
konnten sich so rund 40 Schüler 
vor Ort über das Angebot der PTS 
Taxenbach informieren. Vorrangi-
ges Ziel war es, die Jugendlichen 
von den Vorteilen einer Lehre zu 
begeistern. Dabei wurden vier Fir-

men eingeladen, ihren Betrieb vor-
zustellen und Lehrmöglichkeiten 
zu präsentieren. Es war daher eine 
große Freude für uns, dass neben 
Betrieben wie Sport Bründl, Elekt-
ro Kappacher und dem Finanzamt 
auch die Raiffeisenbank Taxenbach 
vor Ort präsent war. Unsere Schul-
betreuer gaben den interessierten 
Schülern viele Infos zur Ausbildung 
bei Raiffeisen.

Ein Philips Somneo Sleep & Wake-
Up Light gab es heuer anlässlich 
des Gewinnspiels der Raiffeisen 
Bausparkasse zu gewinnen. Kun-
denberater Harald Wiesmann gra-

tulierte dem glücklichen Gewinner 
Dr. Stefan Perterer aus Embach auf 
das Allerherzlichste. Wir wünschen 
alles Gute und einen erholsamen 
Schlaf.

Tag der offenen Tür 

Bauspargewinnspiel

Die Erfahrung zeigt: Je früher wir 
Dinge lernen, desto leichter fallen 
sie uns. Auch, wenn es ums Geld 
geht. Unsere Schüler sind oft den 
Versuchungen der Konsumwelt 
ausgesetzt. Deshalb ist es wichtig, 
dass sie rechtzeitig lernen, verant-
wortungsvoll mit Geld umzugehen. 
Mit dem kostenlosen Raiffeisen Ju-

gendkonto* – ohne Überziehungs-
rahmen und damit ohne Risiko – 
bieten wir Ihrem Kind eine sichere 
Möglichkeit, erste Erfahrungen im 
bargeldlosen Zahlungsverkehr zu 
machen und zugleich ein Stück Un-
abhängigkeit zu erhalten. Und eine 
Unfallversicherung** ist automatisch 
dabei. 

Wir haben wieder ein tolles An-
gebot für Jugendliche: Zu jedem 
Jugendkonto gibt es jetzt die JBL 
Tune 560BT Headphones*** als Ge-
schenk dazu. 

Die Club BetreuerInnen der 
Raiffeisenbank Taxenbach 
beraten Sie gerne.

* Die Raiffeisenbank übernimmt die Kosten für das Ju-
gendkonto und das Basispaket der Unfallversicherung 
bei Neueröffnung eines Jugendkontos bis zum 19. Ge-
burtstag bzw. 24. Geburtstag für Studenten, danach 
gilt die Raiffeisen Jugend-Staffel. Die Übernahme der 
Kosten bei Studenten erfolgt bei regelmäßiger Vorlage 
der Inskriptionsbestätigung. 
** Versichert sind alle Inhaber eines Jugend- oder Stu-
dentenkontos der Raiffeisenbanken im Bundesland 
Salzburg ab Kontoeröffnungsdatum 01.03.2017. Der 
Versicherungsschutz beginnt mit der Eröffnung des 
kostenlosen Jugend- und Studentenkontos und endet, 
sobald das Konto kostenpflichtig oder geschlossen 
wird. Bei Studenten endet der Versicherungsschutz 
jedenfalls mit dem 24. Geburtstag. Angebot gültig in 
allen teilnehmenden Raiffeisenbanken. 
*** Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenban-
ken, solange der Vorrat reicht.

Immer gut aufgelegt
Das Jugendkonto der Raiffeisenbank Taxenbach
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8. Sumsi-Skirennen der 
Raiffeisenbank Taxenbach
Bei tollen Pistenbedingungen 
und guter Schneelage fand am 
Sonntag, dem 2. Februar 2020 in 
Embach das legendäre Sumsi-
Skirennen der Raiffeisenbank Ta-
xenbach-Embach zum 8. Mal statt. 

Dieses Jahr waren 102 Rennläu-
fer und Rennläuferinnen am Start, 
ebenso wie unsere Sumsi, die Groß 
und Klein als Vorläuferin begeis-
terte. Die unzähligen Schlachten-
bummler am Pistenrand und vor 
allem im Zielraum sorgten für bes-

te Stimmung. Die vielen Zuschau-
er freuten sich außerdem über ein 
spannendes Rennen und Top-Lauf-
zeiten. 

Bei der Siegerehrung überreichte 
das Team der Raika Taxenbach an 
alle Teilnehmer Medaillen und Ur-
kunden. Für die schnellsten Starter 
gab es wiederum tolle Pokale. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
beim 9. Sumsi-Cup Anfang Februar 
2021!
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Geschätzte Kunden,
wir sind aufgrund von gesetzlichen Bestimmungen verpflichtet, Kopien der 
Legitimationsdaten – sprich Reisepass, Führerschein oder Personalausweis – 
von unseren Kunden im Kundenakt zu halten bzw. laufend zu aktualisieren.

Wir ersuchen Sie daher, uns die Kopie eines aktuellen Lichtbildausweises 
zu übermitteln (gerne auch per E-Mail: info@taxenbach.raiffeisen.at). 

Herzlichen Dank.

ktuelle LegitimationsdatenA

Gewerbeflächen zu vermieten
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Wenn’s um die Förderung meiner Ideen geht, 

ist nur eine Bank meine Bank.

taxenbach.raiffeisen.at

Unsere Betriebe stellen sich vor:

Gruenwald Laboratories GmbH (G-Labs)

Das Forschungs- und Entwick-
lungsunternehmen Gruenwald La-
boratories GmbH (G-Labs) wurde 
von Dr. Johannes Grünwald 2018 
gegründet. Dieses Ingenieurbüro 
beschäftigt sich schwerpunktmä-
ßig mit Forschungen im Bereich 
der Plasmaphysik und -techno-
logie und bietet technisch-natur-
wissenschaftliches Consulting für 
Geschäftspartner und Firmen an, 
die über keine eigene Forschungs- 
und Entwicklungsabteilung verfü-
gen. Zahlreiche, projektbezoge-
ne MitarbeiterInnen erweitern das 
Consulting-Angebot weit über die 
ursprüngliche Spezialisierung auf 
Plasmatechnologie hinaus. Die 
Fachbereiche der Freelancer er-

strecken sich unter anderem über 
Felder der Physik, Chemie, Mathe-
matik, Biologie, Prozesstechnik und 
Informatik.

G-Labs unterstützt Firmen und 
Forschungseinrichtungen bei der 
Lösung konkreter technischer Pro-
bleme in den Bereichen Fertigung, 
Forschung und Entwicklung. Wir 
helfen bei der Lösungsfindung, kon-
zipieren Prototypen oder entwickeln 
neue Produkte und Verfahren. Das 
Hauptaugenmerk liegt dabei vor al-
lem auf den Bereichen Oberflächen-
behandlung, Beschichtungs- und 
Prozesstechnik, wobei Plasmatech-
nologien im Atmosphären- und Nie-
derdruckbereich Anwendung finden. 

Die Gruenwald Laboratories GmbH 
ist sozusagen eine Forschungs- 
und Entwicklungsabteilung, die 
projektbezogen oder auf eine ver-
einbarte Zeitspanne „gemietet“ 
werden kann. Dies hat vor allem 
große wirtschaftliche Vorteile für 
Firmenkunden ohne eigene F&E-
Abteilung. 

Laufend erweitert sich der Leis-
tungsumfang der innovativen Firma 
aus dem Herzen des Pinzgaus: Im 
Herbst 2020 starten zwei weitere 
große Projekte, die das bisherige 
Serviceangebot ergänzen. Um über 
die Entwicklung am Laufenden 
zu bleiben, besuchen Sie unsere 
Homepage: www.g-labs.eu.

Über den Gründer

Dr. Johannes Grünwald promovierte in Physik 2012 an der Uni Innsbruck. Insgesamt 
verfügt er über mehr als zehn Jahre Berufserfahrung in der Forschung und Entwicklung, 
speziell in der Plasmatechnologie. Als Autor von rund 50 wissenschaftlichen Artikeln in 
renommierten Fachzeitschriften und einem internationalen Patent präsentierte Grünwald 
seine Forschungsergebnisse bereits auf zahlreichen Konferenzen.
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Sicher
Als Salzburger 
Unternehmen 

sind wir gut in der 
Region verankert.

Regional
Wir sind vor Ort 

und sorgen für Ihre 
finanzielle Versorgung.

Partnerschaftlich
Wir kennen 

Land und Leute. 

Verantwortungsbewusst
Ihnen ist die nachhaltige 

Entwicklung Ihrer Region wichtig? 
Uns auch – 

wir fördern sie gerne.

Nachhaltig
Sie bevorzugen 

langfristige Partner? 
Gut – das ist auch 
unser Anspruch. 

Ihre Mitgliedschaft. Ihre Vorteile. 

#mehrbewegen.

1

Bares Geld sparen.

2

Top informiert.

3

Kunden bestimmen in der Bank mit – wo gibt es so was? Bei uns! 
Werden auch Sie Raiffeisen Mitglied und entscheiden Sie mit. 

Als Mitglied genießen Sie Ermäßigungen und Einkaufsvorteile bei lokalen, regionalen
und überregionalen Partnern. Auf unserer Website meine-raiffeisen-gemeinde.at
finden Sie einen Überblick aller Ermäßigungen.

In der jährlichen Generalversammlung erhalten Sie einen
exklusiven Einblick in die Geschäfte Ihrer Raiffeisenbank. 

Wichtige Information: 
Der bisher bei der Mitgliedschaft inkludierte Versicherungsschutz läuft mit Jahresende aus.


